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gn Safel haben die Schroei3erifchen Sanklers

getagt und Ich nehme an, da es fehr fpät rourde,

auch genachtet. 400 21Iann mit bankfähigem
Sleifch, alfo feuchenfrei, roaren anroefend. g*
mar nicht darunter, aber dabei, fetjte mich als

3uhörer auf die Sank der Spötter, kam mir
aber oor, als die Reden losgefchroungen roürden,

als fäjje Ich mit meinem Sermögen oon 0,5 Sranken

auf der Schlachtbank. Ctnd roie redeten fie,

durch die Sank gut. Sor Sergnßgen darüber

fing ich an 3U fingen: Satoplanpanbank. S>a

krachte etroas unter mir; ein Suß meiner
Sitzgelegenheit roar befchädlgt. Um es nicht 3U einem

Sankkrach kommen 3U laffen, et hob Ich mich.

Sas roar ein erhebender Sloment, der einige
übrigens für mich, denn als die gan3e Sihung
aufgehoben rourde, das roar mehr eine ßauffe,
und die kann man nur gebrauchen, roenn man
nicht, roie ich. à la baisse fpekuliert).

Sonft nimmt man am Schlufi einer Sagung
gern die Serfammlung photographlfch auf. Statt
deffen führte man die ßerren in den Soologlfchen
(Barten. Sen 3ufammenhang kann Ich nieht
erraten. Oder Sie Sraugott ünoerftand

Panem et circenses!
gn Gabburg roird die lnrichtung eines

Scftfpiclhaufes geplant. Sie Saukoften
roerden nur auf 100 Klillionen Kronen oer-
anfchlagt." (Sund.)

Seid oerfchlungen, Ihr Tflllllonen,
Sür 2Teufal3burgs Seftfplelhaus:
Oefterreich, ohn' Srot und Rronen,
Uebt die Runft oom Saftfpielhaus..

ki

Cuc, 2Cari, dort das kurlige 5ßärlil
ßr hett hoch und fn o! 2lber fi« an c
me angere Ortl" c

ßeffrofte Heugter
Gin 2Hann mit einem Stel3fuü kommt

in ein Eierlokal. Gin Gajt fleht ihn
neugierig an und pellt die Srage:

Sind Sie fchon fo geboren?"
2Iein," erroidert der 3noalide, ich

habe mir den Stel3fufj erfl fpäter
angefchafft 1" 39i

Kranfrjeiicn
SRIlfon erkrankte durch die Rnnahme des Srie-

densoertrages,
Seschanel durch die Seier des Sriedensoertrages,
Clond (Beorge durch die Solgen des Sriedensoertrages,

die gante 2Selt durch die Ausführung des

Sriedensoertrages,

und nur einer lebt oom Srledensoertrag der

ßafj! Senis

Grand Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 21/s10V« Uhr.
5 Akte Neu! Erstaufführung Neu! 5 Akte
des grossen Detektiv- und Abenteuer -Romans

LtEPAIM
der König der Unschuldigen

3. Abenteuer!

6 Akte Neu! Erstaufführung Neu! 6 Akte
der gr. amerik. Wild-West u. Familientragödie

Rückkehr zur Pflicht
(Retour du Devoir}

Ein spannendes und tiefergreifendes Drama
aus dem Leben.

Achtung! In nächster Zeit!
Die Geheimnisse der Dschungeln!

Künstlerkapelle: A. FORTUNATO.
MBBBOnB>aB««t«B9HBaBnBJHnH

Caraise iR!ndermarhtZO,zariclil
Neu renoviert, sehenswert dekoriert.

Prima Weine.
2066] Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.

Zäiirlngersir. 16

ZUrich 1

»küHsM! ftrc m la, Weins, Frau B. Frey, Mtier Bittet St, Hargretbeii.

r rast

Restaurant Widder wïKS"; «

ft Usterbler, gute Küche, prima Weine. Spezialität in
französischen, Waadtländer und Walliser Weinen.
3005 Chr. Wyss, früher Ottoburg.

Schattiger G a rten!
Reale Weine, Uto-Bräu.

Mittagessen, Tagesplatten.
A. Nleier,

Unlversitätstr. 40 - Zürich früher Büfett Locarno, [2043

I. Scitasie

Hotel undi Weinrestaurant
Furrengasse 19

beim Rathaus

Telephon 1922

Rendezvous der Ostschweizer. Erstklassige Flaschen-
Weine. Spezialität: la Rheinweine aus den Kellereien der
«ebr. Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.
Inh.t Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

Weisses Kreuz"

CITROVIN
ALS i Si IC

ÄRZTLICH EMPFOHLEN

tuor t staudenmann ¦ Schweizer. Cifrovinfabrih Zofingen

Stetig Inserieren bringt Erfolg

Corso-Theater, Zürich
BastSDiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends 78/4Ulir: Eine Ball-Nacht", Operette
in 3 Akten von Oskar Strauss.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31'» Uhr und
abends 7s/4 Uhr.

Palais M ASCOTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. Oktober 1920, täglich abends 8 Uhr

Wüsten-Moral", lustiger Schwank in einem Akt von
August Neidhart, sowie das übrige Programm

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. Oktober 1920, täglich abends 8 Uhr:

Die Lieblingsfrau des Maharadscha", urkomi
sehe Posse, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum,
Direktion: L. Vanoni.

Vom 1. bis 15. Oktober, täglich abends 8 Uhr

Im Schlafcoupé", Operette in einem Akt, und das
übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich.

Angenehmer Spaziergang aus dar Stadt.
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

Soeben in neuer Auflage erschienen

Prof. A. Forel

Die sexuelle Fräse
Grosse Ausgabe (656 S.) Fr. 18.
Volksausgabe Fr. 6

Verlagsprospekte kostenlos.

Kein ähnliches Buch der letzten Jahre kann sich
rühmen, so tiefe Furchen gezogen zu haben wie das von
Forel. Ein hervorragender Kenner schreibt: Es ist
nicht ein Buch, sondern das Buch über die sexuelle
Frage. Kein anderes ist so vielseitig und erschöpfend.

Bisher 130,000 Stück verkauft!
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
Eugen Rent sch, Verlag, Erfenbach bei Ziirich,

KropfiHals
wird rasch geheilt durch mein
erprobt. Kropfmittel. (Unschädlich.)

1 Flasche Fr. 3.50. Prompte
Zusendung d. E. Siegenthaler,
Arzt, Herisau. 2108

Mein Geschäft befindet
sich vom

1. Oktober 1920 an

CSD

A. Byland
Eisenwarenhandlung

Rennweg21, Zürichl

Sehr beliebt sind meine

russischen
Zigaretten

offen und in Packungen von
10, 20, 100 und 250 Stück
Nr. 30 das Stück zu 3 Rp.

40
50
60
80

100

4
5
6
8

,10
Ebenso meine Zigaretten ohne
Mundstück aus rein türkischem
Tabak, offen und in verschied.
Packungen zum Preise von 5

bis 10 Rp. Prima Tabake in
allen Preislagen und in be¬

liebigem Quantum.

Lond.1
Spezialgeschäft für russische

Zigaretten 2081

Zürich 1, Rämistrasse 33.

Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

Handorgeln,
Mandolinen, Lauten,
Guitarren,Zithern,
Violinen u. Etuis, sowie alle

Musik-Instrumente
kaufen Sie am besten nnd
billigsten bei

Musik-Helbling
Werdstrasse Nr. 4

bei der Sihlbrücke, Zürich 4.
Helbling's Handharmonika

-Schule, 4.
verbesserte Auflage zum Selbsfr-
erlernen à Fr. 2.50 ist überall
eingeführt als anerkannt
bestes System. 2042

Bettunterl agen
Wärmeflaschen
Glyzerinspritzen
Frauenduschen
Irrigatoren etc.

sowie alle Hyg. Gummi-
Sanitätsartikel.

Illustrierte Preisliste gratis.
Bei Einsenden von Fr. 1. auch
in Marken, Musterbeilage extra
F.Kaufmann, Sanitätsgeschäft,
Kasernenstr.il, Ziirich. 2069

und

\E\\5\\E\ 0 [5] [010
Wer sucht schriftlichen

Erwerb und

lenverÈDiit
oder lohnende Vertretung? der
wende sich unt. Beilegung von
20Cts.-Markean d.
Generalsekretariat des Ger-
maniaverbandes, Bern.

Diskr. Ratschläge.
Postfach 17593

Fusterie, Genf.
Gummi

Herren
Artikel

Achtung
Dtzd. 6.50

3.50

3.25
3.80

2.

Spezialmarke 1 1

mit Reservoir f
Feinste 1 1 Dutzend
Neverrip / '/2
Feinste \ 1 Dutzd.
Präservativ / %
3 St. Muster, versch. 2.
Nur frische Ware. Versand
diskret und franko p. Nachnahme,
auch poste restante. Briefmarken

nehme in Zahlung, 2075
B. M. Vogt, Basel I

Hyg. Spezialitäten.

|i!!ll!!lilillllllllllllllillllilllilllllllllll!l[!!lllilllll!!lllll!llll!ll!!ll!llllllllllil!lill!llllllllllllllllll!lllllll!!lllll!l!^

1 Blaue Fahne Zürich I
Jeden Donnerstag Orchester Math

Kalmbacher Reichelbräa « Bürgerliche Köche
Prima Mittag- and Nachtessen

Höflich empfiehlt sich G. Barfchardt-Scheidegger 2079

illlllllllllllllllllllillllllllllllliilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllillllllllilllN

7flrïs*h Restaurant z. Harmonie, ssTlf
émmm US i I \J I ]

sa : Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.
19891 Höflich empfiehlt sich ï*rl. .Tos. Bort» JAfier

Restaurant Waffenplatz Zeughaus¬
strasse 29

Reale Land- u. Flaschenweine
sowie ff. Uetliberg-Bier

Freundliche Bedienung. FR. TRAUTMRHH-ERB

Schweizerischer öankiertag in Sasel

In Basel Kaden dle Sckweizeriscken Banklers

gelagt uno Ick nekme an, cla es sekr spät wurde.

auck genacktet. 400 Mann mit dankfäkigem
SIelsck. also seuckensrei. waren anwesend. Ick
war nickt darunter, aber dabei, setzte mick als

Jukörer auf die Bank der Spötter, kam mir
aber vor, als die Reden losgesckwungen wurden.

als säße Ick mit meinem Vermögen von 0,5 Sranken

auf der Scklacktb a n k. llnd wie redeien sie,

durck die Bank gut. Bor Bergnllgen darüber

smg !ck an zu singen: Ratopianpanbank. Da
krackte etwas unter mir: ein Suh meiner SIH-

gelegenkeit war bescbädigt. llm es nickt zu einem

ZZankkrack kommen zu lassen, eikob Ick mick.

Das war ein erkedender Moment, der einzige

übrigens für mlck. denn als die ganze Sihung
ausgekoden wurde, das war mekr eine Kausse.

und die kann man nur gebraucken, wenn man
nickt, wie icb. à ls, baisse spekulier^

Sonst nimmt man am Sckluß einer Tagung
gern die Dersammlung pkolograpkisck auf. Statt
dessen sükrte man die kZerren In den 5ZooIogiscken

Garten. Den 5Zusammenkang kann Ick niekt
erraten. Oder Sie? Traugott llno-rslanâ

?aliem et eireenses!
..In Solzburg wlrcl cli- Elnricktung eines

Sesispl-Ikouse» geplant. Dle Baukosten
werclen nur aus IM Mllllonen Aronen ver-
anscnlagt." (Buncl.)

Seid versckiungen. Ikr Millionen.
Sür Reusalzburgs Sesisplelkaus:
lZesterrelck, okn' Brot und Rronen.
llebt die Runst vom Sastspielkaus..

Ici

Sauserzeit
Lue. Rari. ciört cios kurlige Pärli!

Er kett Köck uncl sn ol Ader fie on e

me angere Ort!" -

Sestrafte Neugier
Ein Alann mit einem Stelzfuß kommt

in ein Bierlokal. Ein Gast siekt ikn
neugierig on unci stellt clie Srage:

Sincl Sie sckon so geboren?"
Rein." erwiclert cier Invaiicle. icb

Kode mir clen Steizsuß erst später ange-
sckasstl" gg.

Krankheiten
Wilson erkrankte durck die Annakme des Sri«-

densvertrages,
Desckanei durck die Seler des Srledensvertrages,
Lloyd George durck di« Solgen des Srledensvertrages,

die ganz« Welt durck dle Aussükrung des

Srledensvertrages,

und nur einer lebt vom Srledensvertrag der

kZaßl Denis

i.iv»?ov»iiic
Isleplion villlon»r»t?. »S Sola. SS4S

liiglick von 2>/-w'/, Ukr.
5 ^Icte k>Ieu! Listkinkkübrung I>leu! 5 ^kte
des grossen Detektiv- unci Abenteuer -kîomsns

«1er ItàlK àer TIi»»«I»iiIàîxvi»

6^lite I^Ieu! Lrstzukkukrnng I<Ieu! 6 A.kte
àer Zr. îimerik. Mld-Vest u. ^smilientrsAociie

lkstoui? «lu oevoirl
Lin spgnnencles uncl tiekerAkeifencles vrsms

sus dem lieben.

^cktunZ! In nâcbsier ?eit!
0io ViSkisimnîîiSiS i>Sir osokungeln

Künstlerkapelle: /X. ^VK^VX^V.
I^»v0iS»«l»»»»«»>«»»»»W«

cilkêvllize MöermllrkMMcli.
riet l-nïiril»Viit»ïno,

20KSZ Sick bestens empkekienci »vk. «slsvr-tniii--:.

/MIUM-zis. lk

ZitrlviZ.
«i>!lM làr- l». «slll». ^i>»ii v. ?i»o», îkSlier Mil ZI. »»rsMà

Iî vsterdier, gute Xücke, prima Veine. Spe^IsIItiit In
trsn-Ssiscken, ìVs-âtiànâer unci VV-Niser deinen.
-0VS vil,,-, «»ss, Irünsr OttoburZ.

Soksittiigoi' Ks i»toiiî
Keule XVeine, llto-iZrZu.

Mittagessen, rsgesplstten.
<lì. lAoioi»,

vnlversltàtstr. 40 » 2?ür>ic:k krüder kükelt I.ocsrno. 12043

I. SkIlIilAûIllIliî

Hc>rr?1 â
fliniîllxilssi! 1Ü

dtiilii iîàilû
lilleB»» lSZZ

iìencie^vous âer Ostsctiwei-er. LrstklassiFe i^issoden^

Lebr. Waltker in iilsin^ s. àir. Limmer voa ?r. Z. ->n.
>nk.i ^i»ïîZ! vur-kvl», Iraner Lstê WsIcisckSllks, Zllricb l

..Mm llrem"

/v i. L c s â i c.

n^o» c îi^uol^ii^i»^ Làeiler.citrovi-ifcibrik Böfingen

Ttvtiv lnsisrivron vringî Erfolg

aa«i»oi«t-ai»o?oiton ^nsvmblo. Direktion ^ K en
?àglick sbencls 7»/. llkr: Linv SaU-tlalîkt", Operette

Sonntags ^vel Vorstellungen, nackmittags 3>/z lldr unâ
sdenàs 7-/, llkr.

Direktion 0»vai» 0i»îk.
Vom I. dis IS. Oktober 1920, tàAlicd svenâs Z llkr

,,tiVii»ivl»»IVIai'aI", lustiger Sckvsnk in einem àkt von

vondonnîàro 2llrïvk.
I8ckneiâel-Duneker.>

Vom I. bis IS. Oktober 1920, tiiglick sdencls 8 llkr:
Mo Uiodlingsrnau rlos Ililsliai-srlaizlia", urkomi

Direktion: l.. Vsnonî.
Vom I. dis 15. Oktober, tiiglick sdencls 8 llkr

,,Iiri 8!cîiiIa^lîr«i>ps", Operette in einem àkt, unâ âss

SU»îsi»iiorIvn koî ^iii»iivk.
>^ng«nabmsr Spaziergang aus dsr Stadt.

ttSMor, «mpfloblì »lob ^UcZUSI' I-NTV.

Soobon in nsuvi» tllußls-i« onsr-kionon

>°sl>f. A. svlkl

Me miielle kraze
knossv au-gsbo <KSK S.) pr>. <8
Vottlssusgado k>. K

Lîsiier 120,000 Stuc-K vsriiiZutt!
!îu kviivkvn liur^ak silo SuvkkanrUungvn
tliAen Nkiltzeli.Vksisiz, iisleildsi!!, dei Mià

Ks0Ilfàlial8
virà rssck gekeilt âurcn mein

ttck.°? klsscke ?r. 3.S0.^prompte

^usenâung â. SIrgentksIer,
àt, Nerisou. 2108

iviein Oesckiilt belinâet
sicd vom

I. MW Ig?l1 ai,

kiziWilielliliilillililix

keiIWg!Z?I,?iisil!>iI

russissken
Uîgsrvttsn

?o!°20,"lôo unâ^2S0 s"vck ^°

Kr. 30 âss 8ttick -u 3 hp.
40
S0
eo
80

100

4
S

k
»

.10
Lbenso meine /igsretten odne

sllen preislsx-sn unci in de-
liebigem (Zusntum.

Spe^ialgesckâtt tür russiscke
TIg-retten 2081

2:iii»îr!i> I, Mrnistrssse 33.

ssîllolv Nvrrvn
eiksit. interess. iViustersenciuox
von pkotos u. illustr. Werken

»snäorgaln,
IBanrlolînsn, I.«riî«o,
lînon u. ^tiiis, »o«ie àllll u s Ik - > nsilriim volt»
ksuken Lie sm I»0»i»I> unâ
dîlligsîvn bei

All8i^llk1d1îils
Woi'rl»i»>asso kti». -i

dei cier Sikldrücke. ?iîiried 4.
U «> b lin» s llilaii-Iliai»-
nionilca - Sotiul«, 4 ver

elngetukrt sis »i,«i»kamiî
dosio» S^sioin. W4L

sovie slle kivi». lZurrirni-

I?.I<Uukrnsnn,Ssnitiitsgescliiitt^
Kâsernenstr. I I. Tiirieri. 2VS9

Ver suckt sckriktlicken Lr-

imàt
ocler loknencle Vertretung? âer

20Lts.-IV1srkeân â. lZv^n«^>»I-
ssili»eiar>îsi rlvs Koî»»
msnîsvsndîinliss, Kern.

?usterie, lîonf.
t! u rri rri ï

Uvi-^on î
»r^ikvll

Ar-kttiing î
Dt^cl. 6.S0

3.S0

3.2S
3.80

2.

Deinste
^

I Oütüer

Deinste s I Dut?â.
?iàservstiv / >/z

3 8t. Muster, versck. 2.
tiur kriscke Vsre. Verssnâ âis-

suck poste restsnte. Lriekmsr-
Ken nekme in ^skiung. 2075

irl. IX. Vosî. ^-a> >

^iiiiilIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllIIIIIIIIIIIIilIIIilIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllIIIIIIIIIIIIIIilIIIIIIllIIK

^ Decken OolirierstzA Orclrester IVlrlà
Xttlrirbscîker Rejckelbrätl » lZürZerlickie lr^ücke

-Z iprirns IVlittsA- «lick IVsclitesseri ^
-Z Häklicb erupkiebît sicb Q. IZitrklrsrckt-SolreîckeKAer 2079 ^
VlIIIIIilIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII^

i^^^ll I I I -------------- >?îsalls I.«md- und ^lasobanvksln». t». S lar. ---------------
I»S9I Nöklicd -mpNidlt »Icd M'r 1. iro».

kîs8tsui'SntiVsifônplAk leugliaus-
Strasse 29

iîkale l.snli- u. i^Iasoiienwkine
sowie sf. Uetliberg-kier

^reurliiliciie iZeclienung. k-N. rn«tiIi>iI»ltti-eiIiZ
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